
 

 
 

Newsletter Familienbildung Aschaffenburg 

Oktober 2016 

 

Gemeinsamer Flyer der Aschaffenburger Familienstützpunkte erschienen 

Die Aschaffenburger Familienstützpunkte Innenstadt, Hefner-Alteneck und Damm haben 

einen gemeinsamen Flyer herausgegeben. Er zeigt, wie vielfältig die Angebote sind: Vorträge 

und Themenabende, Ausflüge, Wanderungen, Kreativ- und Bewegungsangebote 

und  Babycafés. Im Flyer erwähnt ist auch die Familienunterstützende Einrichtung in Gailbach. 

Sie hält ebenfalls besondere Angebote für Familien bereit. 

Die Familienstützpunkte sind Knotenpunkte einer familienorientierten Infrastruktur und 

wichtige Bausteine für die städtische Familienbildung. In drei Stadtteilen bieten sie ein 

wohnortnahes und an die Lebensphasen angepasstes Angebot. Eltern werden unterstützt, 

entlastet und begleitet. Bis 2020 werden fünf Familienstützpunkte eröffnet. Der Flyer liegt unter 

anderem im Rathaus aus und kann unter www.familien-aschaffenburg.de heruntergeladen 

werden. Weitere Informationen: 

Miriam Ludwig, Büro des Oberbürgermeisters, E-Mail: miriam.ludwig@aschaffenburg.de, 

Telefon 06021 - 330 17 94, www.familien-aschaffenburg.de 

 

 

Wechsel in der Beratungsstelle für Alleinerziehende der Diakonie Untermain 

Diplom-Sozialpädagogin Susanne Körner ist seit September im Dienst 

Gertraud Ziegler geht Ende September nach 17-Jähriger Tätigkeit in der 

Alleinerziehendenberatung in den Ruhestand. Nachfolgerin ist Susanne Knörzer, Diplom-

Sozialpädagogin und (FH) Fachberaterin Psychotraumatologie (DIPT).  

Die Fachberatungsstelle für Alleinerziehende der Diakonie Untermain bietet Information, 

Beratung und Unterstützung für Alleinerziehende, Eltern vor, während und nach einer 

Trennung und Eltern mit Patchwork-Familien. Mögliche Beratungsthemen sind unter anderem 

die Bewältigung von Krisen- und Belastungssituationen, die Unterstützung bei rechtlichen und 

finanziellen Fragen, aber auch die Unterstützung, eine gute Gesprächseben mit dem anderen 

Elternteil zu finden sowie Stabilisierung und Neuorientierung der eigenen Situation.  

Darüber hinaus werden monatlich fachlich angeleitete Treffpunktgruppen für Alleinerziehende 

mit Kinderbetreuung sowie Wochenendseminar angeboten. Weitere Informationen bei: 

Susanne Knörzer Diplom-Sozialpädagogin (FH), Bürozeiten Montag bis Donnerstag, Email: 

knoerzer@diakonie-aschaffenburg.de, Tel. 06021 – 39 99 45 



 

 

Neu im Familienstützpunkt Damm: „Mama übt Deutsch“ - Sprachtreff mit Elena 

Winkler zu verschiedenen Themen. Dieses Mal: U-Untersuchung & Impfung 

Donnerstag, 6. Oktober, 14.30 bis 16 Uhr, Schulstraße 42 

Immer am ersten Donnerstag im Monat bietet der Familienstützpunkt Damm zusammen mit 

Elena Winkler und den Stadtteilmüttern einen Sprachtreff an. Er ist für Mütter, die noch nicht 

so gut Deutsch können. Hier wird die deutsche Sprache geübt und es werden in einfachen 

Sätzen vor allem Themen aus dem Familienalltag besprochen und wichtige Informationen für 

Familien weitergegeben. Los geht’s mit den Themen U-Untersuchung & Impfung. Ein Experte 

aus dem Gesundheitsamt begleitet den Sprachtreff und beantwortet Fragen. Eine 

Kinderbetreuung ist ab 2 Jahren möglich. 

Johanna Hummels, Familienstützpunkt Damm mit KiGa St. Michael 

Email: fsp.damm@aschaffenburg.de, Tel. 371 94 15, www.familienstuetzpunkt-damm.de 

 

 

„Pumpkin, Calabaza, Pampoen“ – ein interkulturelles Fest rund um den Kürbis 

in der Familienunterstützenden Einrichtung Gailbach 

Freitag, 7. Oktober, 15 bis 18 Uhr, Glaserstraße 5 

Im Rahmen der Interkulturellen Wochen bietet die Familienunterstützende Einrichtung einen 

Nachmittag aus aller Welt rund um den Kürbis an. Es gibt leckeres Essen, spannende 

Informationen, Spiele und interessante Sinneserfahrungen. Weitere Informationen:  

Barbara Weis, Familienunterstützende Einrichtung St. Matthäus/Gailbach,  

E-Mail: FuE.Veranstaltungen@gmail.com, Telefon 06021 68331, www.kiga-gailbach.de 

 

 

Tag der Offenen Tür der Stadt Aschaffenburg: Familienstützpunkte bieten 

Wohlfühlatmosphäre, Informationen und Kinder-Märchen-Theater an 

Sonntag, 9. Oktober, 11 bis 17 Uhr, Memeler Straße 12 und 14  

Die drei Aschaffenburger Familienstützpunkte präsentieren sich am Tag der Offenen Tür der 

Stadt Aschaffenburg. Als Veranstaltungsort haben sie sich für den Familienstützpunkt 

Innenstadt mit KiTa Herz-Jesu in der Memeler Straße 12 und 14 entschieden. Die kleinen und 

großen Besucher erwartet: Still-Lounge, Wickelecke, Kaffee und Kuchen, Bastelmöglichkeiten 

und als Highlight: Kinder-Mitmach-Märchen-Theater mit Gabriele Zinngraf.  

Vorstellungsbeginn ist um 13 und 15 Uhr. Eintritt frei. 

Weitere Informationen: www.familienstuetzpunkt-damm.de,  

www.familienstuetzpunkt-innenstadt.de, www.familienstuetzpunkt-hefner-alteneck.de  

 



 
„Lust auf Lernen wecken und unterstützen“ Erziehungsvortrag mit Carolin 

Rieckmann im Familienstützpunkt Innenstadt. Eintritt frei. 

Montag, 10. Oktober, 20 Uhr, Memeler Straße 12 und 14 

Jedes Kind will von Natur aus lernen. Es gilt für Eltern und Fachkräfte, diese Ressourcen zu 

erwecken und zu bewahren. Eltern erziehen nicht nur ihre Kinder, sie tragen auch zu ihrer 

Bildung bei. Dabei leisten sie einen enorm wichtigen Beitrag, denn entsprechend ihrer 

Potenziale ermöglichen sie den Schul- und Bildungserfolg ihres Kindes und tragen zur 

Entwicklung einer positiven Haltung des lebenslangen Lernens bei. 

Carolin Rieckmann, ganzheitliche Erziehungs- und Familienberaterin, zeigt in ihrem Vortrag 

wie wichtig der Einfluss der Eltern auf die Lernentwicklung und Zukunftsfähigkeit der Kinder 

ist. Nach wissenschaftlichen Erkenntnissen ist dieser höher, als der Einfluss von Lehrern und 

Unterricht zusammen.  

Rieckmann erklärt, wie Eltern die Lust auf das Lernen wecken, die Kinder beim Lernen 

unterstützen und den Schulerfolg positiv beeinflussen können.  

Weitere Informationen bei: Erika Schneider-Hellwig, Familienstützpunkt Innenstadt mit KiTa 

Herz-Jesu, Email: fsp.innenstadt@aschaffenburg.de, Tel. 371 73 73,  

www.familienstuetzpunkt-innenstadt.de 

 

 

„Es war einmal im Zauberwald… Familien-Märchen-Wanderung des 

Familienstützpunkts Damm  

Freitag, 14. Oktober, 15 Uhr, Treffpunkt: Bushaltestelle Nordfriedhof, Nähe Konradstraße 

Familien mit Kindern im Alter von 3 bis 9 Jahren sind zu einer gemütlichen Wanderung im 

Strietwald eingeladen. An drei magischen Orten werden für Groß und Klein verschiedene 

Märchen erzählt. 

Gegen 16.30 Uhr ist ein gemeinsamer Abschluss auf dem Waldfestplatz geplant. Wir 

empfehlen eine kleine Stärkung an Essen und Getränken und eine Sitzunterlage mitzubringen. 

Der Bus der Linie 2 fährt zur Haltestelle Nordfriedhof. Zustieg in der Nähe des 

Familienstützpunkts ist die Haltestelle Burchardstraße.  

Diese Veranstaltung ist für die ganze Familie kostenfrei. Wir bitten um eine verbindliche 

Anmeldung, denn die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Regen entfällt die Wanderung. 

Ihre Anmeldung bitte an:  

Johanna Hummels, Familienstützpunkt Damm mit KiGa St. Michael 

Email: fsp.damm@aschaffenburg.de, Tel. 371 94 15, www.familienstuetzpunkt-damm.de 

 

 

 



Koki und Familienbildung starten nächste Elternrunde „Rund um die ersten 

Entwicklungsschritte“. Zielgruppe: Mütter und Väter mit Kindern von 0 bis 3 

Jahren“ 

Samstag, 15. Oktober, 9.30 bis 14 Uhr in der KiTa am Campus, Würzburger Straße 67 

Die Geburt des Kindes ist ein Ereignis, das den Lebensalltag frischgebackener Eltern 

verändert und vor neue Herausforderungen stellt. Die Elternrunde bietet Müttern und Vätern 

die Gelegenheit über diese neue spannende Zeit zu sprechen, sich Informationen und Wissen 

von Experten rund um die Lebenswelt der 0 bis 3 Jährigen einzuholen. Es gibt zwei Vorträge 

zu den Themen „Entwicklung und Bindung“ und „Trocken werden“. Das Angebot ist kostenfrei 

und auf Wunsch mit Kinderbetreuung.  

Anmeldung und weitere Informationen bis zum 5. Oktober bei: 

Claudia Hühne und Uta Morhart, Jugendamt, Koordinierender Kinderschutz 

Email: koki@aschaffenburg.de, Tel. 45 11 865, Handy Claudia Hühne 0162 257 80 97, Handy Uta 

Morhart 0162 257 96 85, www.familien-aschaffenburg.de  

 

 

Elternstammtisch der Familienunterstützenden Einrichtung in Gailbach 

Donnerstag, 20. Oktober, 20 Uhr bis 22 Uhr, Glaserstraße 5 

Der Elternstammtisch ist ein gemütliches Beisammensein mit zwanglosem Austausch über 

alles, was die Eltern bewegt. Er dient vor allem dem gegenseitigen Kennenlernen, dem Bilden 

von unterstützenden Netzwerken und bei Bedarf der ungezwungenen Beratung durch die 

anwesenden pädagogischen Fachkräfte. Anmeldung und weitere Informationen bei: 

Barbara Weis, Familienunterstützende Einrichtung St. Matthäus/Gailbach,  

E-Mail: FuE.Veranstaltungen@gmail.com, Telefon 06021 68331, www.kiga-gailbach.de 

 

 

Einmal bei Mama. Einmal bei Papa. Wechselmodell? Das Beste für das Kind? 

Vortrag des Interessenverbands Unterhalt und Familienrecht ISUV/VDU e.V. 

Donnerstag, 20. Oktober, 19.30 Uhr, Memeler Straße 12 und 14  

Im Falle ihrer Trennung und Scheidung bevorzugen die Eltern das Residenzmodell; das Kind 

hält sich schwerpunktmäßig bei einem Elternteil auf; der Aufenthalt des Kindes beim anderen 

Elternteil beschränkt sich auf den Umgang,  meist vierzehntägig an den Wochenenden.  

In der Praxis ist zunehmend zu beobachten, dass der andere Elternteil -in der Regel der 

Vater- das Kind länger als nur an den Umgangstagen bei sich haben will, insbesondere wenn 

es noch klein ist. Steigt der Betreuungsanteil in dem Maße, dass das Kind jeweils hälftig bei 

Papa und bei Mama lebt, wird diese Art der Betreuung als Wechselmodell bezeichnet, 

schlagwortartig: „Eine Woche bei Mama, eine Woche bei Papa, immer im Wechsel“.  



An diesem Abend informieren die beiden Familienrichterinnen Karin Nikolaus und Bianca 

Grünewald und Rechtsanwalt Thomas Goes die Eltern über dieses aktuelle Thema; was sind 

die Voraussetzungen des Wechselmodells, entspricht es dem Wohl des Kindes, welche 

Auswirkungen hat das Modell auf den Kindesunterhalt bzw. auf die Gewährung sozialer 

Leistungen wie Unterhaltsvorschuss, Kinderzulage etc.? Anschließend besteht Gelegenheit 

zur Diskussion. Weitere Informationen erhalten Sie bei:   

Erika Schneider-Hellwig, Familienstützpunkt Innenstadt mit KiTa Herz-Jesu  

Email: fsp.innenstadt@aschaffenburg.de, Tel. 371 73 73,  

www.familienstuetzpunkt-innenstadt.de 

 

 

„Spannende Waldabenteuer“ Vater-Kind-Aktion der Familienunterstützenden 

Einrichtung St. Matthäus, Gailbach 

Samstag, 22. Oktober, 14 bis 17 Uhr , Treffpunkt Aschaffenburger Straße 48, 63743 

Aschaffenburg/Gailbach  

Frei nach dem Motto „Das Beste was ein Mann seinen Kindern bieten kann, ist er selbst“ führt 

die Familienunterstützende Einrichtung wieder eine Vater-Kind-Aktionen für Väter, Großväter 

und männliche Bezugspersonen mit ihrem Kind unter dem Motto „Spannende 

Waldabenteuer“ durch.  

Begleitet von dem Erzieher Matthias Englert gehen die Teilnehmer mit dem Jäger Stefan 

Hasenstab von 14.00 bis 17.00 Uhr auf die Pirsch im Gailbacher Wald. Interessante 

Informationen und spannende Überraschungen inklusive. Spaß, Erleben und entspanntes 

Miteinander stehen im Vordergrund. Ziel der Veranstaltung ist es: gemeinsam Zeit zu 

verbringen, Kontakte knüpfen, Beziehungen stärken und ganz nebenbei das Lernen am 

Vorbild „Vater“ zu unterstützen. Anmeldung und weitere Informationen bei: 

Barbara Weis, Familienunterstützende Einrichtung St. Matthäus/Gailbach,  

E-Mail: FuE.Veranstaltungen@gmail.com, Telefon 06021 68331, www.kiga-gailbach.de 

 

 

Familienkongress: Erziehungs-Tipps und Anregungen für den Familienalltag 

humorvoll präsentiert 

Samstag, 22. Oktober, 9 Uhr bis 15.30 Uhr, Stadthalle Aschaffenburg, Eintritt frei.  

Familie ist überall dort wo Menschen mit Kindern zusammen leben: unverheiratete Paare, 

Patchwork-Familien, Alleinerziehende, Regenbogenfamilien und die „klassische Familie“. 

Familie ist so bunt und vielfältig wie das Leben selbst. 

Am Familienkongress wird dieser Vielfalt nachgekommen und ein abwechslungsreiches 

Angebot an Vortragsthemen geboten. Die Referenten geben Impulse zur Erziehung, 

Gestaltung des Familienlebens und zum Schul- und Lernalltag der Kinder. Ein Büchertisch der 



Buchhandlung Diekmann und Informationsstände der Aschaffenburger Beratungsstellen 

runden das Angebot ab. Eine Teilnahme am Familienkongress ist nur nach vorheriger Online-

Anmeldung unter www.familienkongress-untermain.de möglich.  Weitere Informationen: 

Miriam Ludwig, Büro des Oberbürgermeisters, E-Mail: miriam.ludwig@aschaffenburg.de, 

Telefon 06021 - 330 17 94, www.familien-aschaffenburg.de 

 

 

„Ich, meine Familie und was noch …?“ Dialogische Eltern-Gesprächsrunde in 

der Familienunterstützenden Einrichtung St. Matthäus, Gailbach  

Donnerstag, 27. Oktober, 20 Uhr bis 22 Uhr, Glaserstraeß 5, 63743 Aschaffenburg  

Hier finden Eltern die Möglichkeit in vertrauensvoller Umgebung über ihre Erfahrungen und 

ihrem Leben als Familie zu berichten. Sie können sich über Erziehungsfragen austauschen, 

sich gegenseitig beraten und unterstützen sowie die Sichtweisen anderer Eltern kennenlernen 

und davon profitieren. „Es ist als ob man sich eine andere Sichtweise auf sein Leben anzieht 

wie ein Kleidungsstück, und ausprobiert wie man sich darin fühlt. Die Seminarbegleiterinnen 

Barbara Weis und Claudia Remmele sind Impulsgeber und Dialogpartner.  

Anmeldung und weitere Informationen bei: 

Barbara Weis, Familienunterstützende Einrichtung St. Matthäus/Gailbach,  

E-Mail: FuE.Veranstaltungen@gmail.com, Telefon 06021 68331, www.kiga-gailbach.de 
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